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2 ANDACHT

Liebe Leserinnen und Leser aus 
Audigast, Auligk, Elstertrebnitz, 
Gatzen, Groitzsch, Großstorkwitz, 
Michelwitz, Pegau und Pödelwitz,

tatsächlich: Unser „Kirchenblättchen“ feiert 
den 1. Geburtstag! Vor genau einem Jahr 
kam das erste gemeinsame Blättchen unter 
diesem Namen heraus. Damals noch mit 
einem leicht anderen Aufbau: Nach 
„Regionalteil Groitzsch“ (… als zahlenmäßig 
größere Gemeinde vorangestellt …) und 
Gottesdienstliste folgte „Gemeinsames“. 
Der „Regionalteil Pegau“ und die Termine 
beschlossen den Prototypen. 

Inzwischen steht das „Gemeinsame“ an erster 
Stelle! Grund dafür ist, dass dieser Teil von 
Umfang und Bedeutung gewachsen ist. In 
den ersten Blättchen bestand er gerade ein-
mal aus einer Seite, inzwischen sind es drei.
Die Zusammenarbeit beider Kirchgemein-
den wurde also offensichtlich gestärkt. 
Unser papierenes Geburstagskind ist daran 
nicht unbeteiligt. Auch in diesem Sinn: 
Herzlichen Glückwunsch, liebes Kirchen-
blättchen!

Der Monatsspruch für Juni hat nun nicht 
das Miteinander von Kirchgemeinden im 
Blick. Und doch würde er auch unser 
Miteinander gutheißen. Denn es geht in 
dem Bibelvers um Solidarität. Darum, 
nicht nur auf die eigenen Belange und 
Interessen zu achten, sondern den Blick 
über den eigenen Tellerrand zu heben und 
sich in den leidenden Nächsten hineinzu-
versetzen.

„D   G, 
   ;

   M, 
       

 L“ (H ,)

Solidarität mit den Leidenden - eine große 
Herausforderung. Angesichts des Elends 
der Welt erwische ich mich eher dabei, das 
Leid anderer nicht zu stark an mich 
heranzulassen. Darüber habe ich ja bereits 
in der Andacht des letzten Kirchenblättchens 
nachgedacht.  

Der Monatsspruch Juni bekräftigt und er-
gänzt diesen Gedanken: Unsere eigene 
Verletzlichkeit ermöglicht Empathie und 
Solidarität.  Lassen wir uns also ruhig ein 
zweites Mal in Folge dazu ermutigen: 
Schauen wir hin, wo uns Leid begegnet 
und tun wir, was in unserer Kraft steht, es 
zu mindern. Stellen wir das „Gemeinsame“ 
auch in unserem Tun und Handeln an 
erste Stelle! So wie in unserem Kirchenblatt.
Eine gute und segensreiche Sommerzeit.

Ihr Pfarrer Dr. Torsten Reiprich
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Bald ist es soweit: Am 13. September wählt 
die Kirchgemeinde Pegau und am           
20. September die Kirchgemeinde Groitzsch 
ihre neuen Kirchenvorstände. Beide Wahlen 
finden direkt vor und nach den Gottes-
diensten 10:30 Uhr in den Kirchen Pegau 
bzw. Groitzsch statt.
Wahlberechtigt sind alle konfirmierten 
Gemeindeglieder der jeweiligen Kirchge-
meinde ab 14 Jahren, die in den Wähler-
listen verzeichnet sind. 
Bitte vergewissern Sie sich, dass die Wäh-
lerlisten richtig und vollständig erstellt 
wurden. Vom 8.-19. Juni können Sie dies 

in Ihrem Pfarramt Groitzsch (Wählerliste 
Groitzsch) bzw. Pegau (Wählerliste Pegau) 
zu den Öffnungszeiten tun. 
Zusätzlich zu den Öffnungszeiten am 
Vormittag können Sie in Pegau auch am 
Dienstag, 9.6. und Donnerstag, 11.6. von 
17:00-18:00 Uhr in die Listen Einsicht 
nehmen. Weitere Termine sind auf Anfrage 
möglich. Danach können Sie innerhalb 
von vier Wochen schriftlich und begründet 
Einspruch gegen die Vollständigkeit bzw. 
Richtigkeit von Eintragungen in den 
Wählerlisten einlegen.

KIRCHENVORSTÄNDE: SIE HABEN DIE WAHL!

INHALTSÜBERSICHT
Liebe Leserinnen und Leser, hier eine Über-
sicht über die Inhalte dieser Ausgabe: 
Seite 3-5: Gemeinsames 
Seite 6-8: Gottesdienste Juni/Juli/August
Seite 9-12: Nachrichten aus Groitzsch

Seite 13-16: Nachrichten aus Pegau
Seite 17-18: Gruppen und Kreise
Seite 19: Feste und Abschiede
Ich wünsche viel Spaß beim Lesen!

Jakob Melchert, Redaktion und Satz

- Sind Sie am Wahltag verhindert?
   Dann nutzen Sie doch die Möglichkeit der Briefwahl. Diese können Sie bis spätestens 
   fünf Tage vor dem Wahltag beantragen.

- Sie möchten für den Kirchenvorstand kandidieren? 
   Das ist toll. Bitte sprechen Sie möglichst umgehend Pfr. Reiprich an.

- Sie möchten wissen, wen Sie wählen können?
   Die Kandidaten stellen sich persönlich vor: Für den KV Pegau am Donnerstag, 27.8., 
   19.30 Uhr im Lutherhaus Pegau. Für den KV Groitzsch am Sonntag, 6.9., nach dem 
   Gottesdienst 10.30 Uhr in der Kirche Groitzsch. Auch im nächsten Kirchenblättchen 
   September-November werden die Namen der Kandidaten veröffentlicht. 
   
Gehen Sie wählen. Nutzen Sie diese Chance und unterstützen Sie Ihre 
Kirchvorsteherinnen und Kirchvorsteher mit Ihrer Stimme!
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Wort: Schauspieler und Sprecher Christian 
Melchert liest u. a. Texte von Rainer Maria 
Rilke, Guy de Maupassant, Theodor Storm, 
Joseph von Eichendorff, Klabund, Joachim 
Ringelnatz und Franz Kafka.

Musik: Michael Rentzsch spielt an der 
Kreutzbach-Orgel u. a. Werke von Johann 
Sebastian Bach, Georg Friedrich Händel, 
Paul F. Page und Andrew Lloyd Webber 
sowie eigene Improvisationen.

Für Essen und Getränke ist gesorgt. 
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns jedoch 
sehr über eine Spende.

Wir freuen uns auf Sie/euch!

Am Samstag, dem 4. Juli, öffnen wir die Türen der Dorirche Gatzen für einen 
besonderen Abend zur „Nacht der offenen Dorfkirche“.
Ab 19 Uhr können sie die Kirche besichtigen und den Turm besteigen, ab 20 Uhr beginnt 
das unter dem stimmungsvollen Motto „Nachts erst ist es schön, ans Licht zu glauben ...“ 
stehende Programm. 
Es erwartet Sie eine besinnliche Stunde mit Texten und Musik zum Tagesausklang.

„NACHTS ERST IST ES SCHÖN, ANS LICHT ZU GLAUBEN ...“
EINLADUNG ZUR NACHT DER OFFENEN DORFKIRCHE IN GATZEN

RÜCKBLICK: UNSER OSTERSPAZIERGANG
Am Ostermontag machten sich unsere 
beiden Gemeinden zueinander und mit-
einander auf den Weg (siehe u. a. Titelfoto). 
Bei bestem Frühlingswetter wanderten wir 
durch die schöne Elsteraue zur Kirche 
Gatzen. Dort feierten wir gemeinsam 
Gottesdienst und stärkten uns danach bei 
einem Imbiss. Vielen Dank an alle, die 
dabei waren und die alles vorbereitet 
haben.  Es war ein wunderbarer Tag!

Ihr Pfarrer Dr. Torsten Reiprich
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SOMMERGOTTESDIENST UNSERES SCHWESTERNKIRCHVERBUNDS
Unsere beiden Kirchgemeinden Groitzsch 
und Pegau sind seit sechs Jahren Teil eines 
Schwesternkirchverbunds mit den Gemein-
den in Borna, Neuseenland, Regis-Breitingen 
und Bad Lausick. Einmal im Jahr wollen 
wir deshalb gemeinsam Gottesdienst feiern.
Herzliche Einladung zum Sommergottes-
dienst am 9. August um 10:00 Uhr auf der 

Freilichtbühne im Kurpark Bad Lausick 
unter dem „Schmetterling“. Der Gottes-
dienst mit Posaunenchor, Kindergottesdienst 
und Mitbring-Picknick steht unter dem 
Motto „Ich seh’ etwas, was Du nicht siehst …“
Nutzen Sie diese Möglichkeit unserer 
überregionalen Gemeinschaft und bringen 
Sie möglichst eine langstielige Blume mit.

RÜCKBLICK AUF DIE BIBELWOCHE 2026
Anfang März haben wir uns mit einer 
richtig spannenden Bibelgeschichte be-
schäftigt: die Geschichte um Königin Esther, 
die einen geplanten Genozid verhindert. 
Königin Esther war dabei höchstpersönlich 

in den Gottesdiensten in Pegau und Groitzsch 
zu erleben. 
Im Eröffnungsgottesdienst wurde zudem 
die langjährige Pegauer Gemeindepädago-
gin Eva Reiprich verabschiedet.

Am 18. August 1976 übergoss sich der 
evangelische Pfarrer Oskar Brüsewitz auf 
dem Marktplatz in Zeitz mit Benzin und 
zündete sich selbst an. Mit dieser dra-
matischen Tat protestierte er gegen die 
Einschränkung der Religionsfreiheit sowie 
die Benachteiligung von Christen und 
kirchlicher Jugendarbeit in der DDR. 
Während die staatlichen Stellen seine 
Selbstverbrennung als die Handlung eines 
„Sonderlings“ herunterspielten, wurde 
Brüsewitz für viele zum Symbol des 
Widerstands gegen staatliche Unterdrü-
ckung und für den Mut, öffentlich für die 
eigene Überzeugung einzustehen. 
Die Ausstellung in der Sankt Laurentius-
kirche Pegau (bis Oktober 2026) widmet 
sich diesem historischen Ereignis und 
seiner bis heute nachwirkenden Bedeutung. 
Herzliche Einladung zur Ausstellungser-
öffnung, Di. 18. August, 18.00 Uhr.

Ihr Marius Renner

DIE TAT EINES "SONDERLINGS" 
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FH = Friedhof  |  AM = Abendmahl  |  Ch = Kirchenchor

Montag, 01.06.2026

Sonntag, 07.06.2026
1. Sonntag n. Trinitatis

Sonntag, 14.06.2026
2. Sonntag n. Trinitatis

Mittwoch, 17.06.2026

Sonntag, 21.06.2026
3. Sonntag n. Trinitatis

Mittwoch, 24.06.2026
Johannistag

Sonntag, 28.06.2026
4. Sonntag n. Trinitatis

Pegau, 14:00 Uhr: Gottesdienst zum Kindergartenjubiläum, 
    Pfr. Dr. Reiprich

Gatzen, 09:00 Uhr: Gottesdienst mit AM, Vikarin Thom
Elstertrebnitz, 09:00 Uhr: Gottesdienst, Lektor Rausch
Groitzsch, 10:30 Uhr: Gottesdienst, Vikarin Thom
Pegau, 10:30 Uhr: Gottesdienst, Lektor Rausch

Auligk, 09:00 Uhr: Gottesdienst, Lektor Steinkopf
Audigast, 10:00 Uhr: Zeltgottesdienst, Pfr. Dr. Reiprich
Pödelwitz, 17:00 Uhr: Polit. Abendgebet, Christine Müller

PCegeheim Groitzsch, 10:00 Uhr: Gottesdienst mit AM, 
    Pfr. Dr. Reiprich

Michelwitz, 09:00 Uhr: Gottesdienst, Pfr. i.R. Mallschützke
Groitzsch, 10:30 Uhr: Gottesdienst mit AM, Pfr. Mallschützke
Pegau, 15:00 Uhr: Gemeindefest mit Musical / Posaunen (S. 13)

Elstertrebnitz (FH Trautzschen), 16:30 Uhr: Johannesandacht,
    Pfr. Dr. Reiprich / mit Flöten
Groitzsch (FH), 18:00 Uhr: Johannesandacht, Lektor Alert
Pegau (FH), 18:00 Uhr: Johannesand., Pfr. Dr. Reiprich / Ch
Großstorkwitz (FH), 19:30 Uhr: Johannesandacht, 
    Pfr. Dr. Reiprich / mit Posaunenchor
Audigast (FH), 20:00 Uhr: Johannesandacht,
    Lektorin Gogolin-Kirmse

Pödelwitz, 09:00 Uhr: Gottesdienst, Vikarin Thom
Elstertrebnitz, 09:00 Uhr: Gottesdienst mit AM, Pfr. Reiprich
Groitzsch, 10:30 Uhr: Gottesdienst, Vikarin Thom
Gatzen, 17:00 Uhr: Johannesandacht, Pfr. Dr. Reiprich

AUSBLICK: UNSERE NÄCHSTEN KONZERTE
Bitte merken Sie sich schon folgende Termine vor:

- Freitag, 4.9., 18:00 Uhr, Kirche Pegau: Die Lieder-Tour mit SCHÜLLER
- Sonntag, 6.9., 17:00 Uhr, Kirche Gatzen: Cantus Noster. 
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AM = Abendmahl

Samstag, 04.07.2026

Sonntag, 05.07.2026
5. Sonntag n. Trinitatis

Sonntag, 12.07.2026
6. Sonntag n. Trinitatis

Mittwoch, 15.07.2026

Sonntag, 19.07.2026
7. Sonntag n. Trinitatis

Samstag, 25.07.2026

Sonntag, 26.07.2026
8. Sonntag n. Trinitatis

Gatzen, 19:00 Uhr: Nacht der offenen Dorfkirchen: Lesung 
    mit Orgelmusik, Christian Melchert / Michael Rentzsch 
    (siehe S. 4)

Großstorkwitz, 09:00 Uhr: Gottesdienst, Pfr. i.R. Mallschützke
Auligk, 09:00 Uhr: Gottesdienst mit AM, Pfr. Dr. Reiprich
Audigast, 10:30 Uhr: Gottesdienst mit AM, Pfr. Dr. Reiprich
Pegau, 10:30 Uhr: Gottesdienst mit AM, Pfr. i.R. Mallschützke

Elstertrebnitz, 09:00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl,
    Pfr. Dr. Reiprich
Groitzsch, 10:30 Uhr: Gottesdienst mit AM, Pfr. Dr. Reiprich
Pödelwitz, 17:00 Uhr: Polit. Abendgebet, Christine Müller

PCegeheim Groitzsch, 10:00 Uhr: Gottesdienst, Lkt. Steinkopf

Großstorkwitz, 09:00 Uhr: Gottesdienst, Lektorin Rabe
Gatzen, 10:30 Uhr: Gottesdienst, Lektorin Rabe

Arche Pegau, 19:00 Uhr: Lobpreisabend

Audigast, 09:00 Uhr: Gottesdienst, Lektorin Eltzschig
Pegau, 10:30 Uhr: Gottesdienst, Lektorin Eltzschig

Frauenkirche Groitzsch – Engel
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AM = Abendmahl

Sonntag, 02.08.2026
9. Sonntag n. Trinitatis

Sonntag, 09.08.2026
10. Sonntag n. Trinitatis

Mittwoch, 12.08.2026

Sonntag, 16.08.2026
11. Sonntag n. Trinitatis

Sonntag, 23.08.2026
12. Sonntag n. Trinitatis

Sonntag, 30.08.2026
13. Sonntag n. Trinitatis

VORSCHAU

Sonntag, 06.09.2026
14. Sonntag n. Trinitatis

Sonntag, 13.09.2026
15. Sonntag n. Trinitatis

Großstorkwitz, 09:00 Uhr: Gottesdienst, Lektorin Rabe
Groitzsch, 10:30 Uhr: Gottesdienst, Lektorin Rabe

Bad Lausick, 10:00 Uhr: Gottesdienst zum Schwestern-
    kirchenverbundstag (siehe S. 5)

PCegeheim Groitzsch, 10:00 Uhr: Gottesdienst mit AM, 
    Pfr. Dr. Reiprich

Großstorkwitz, 09:00 Uhr: Gottesdienst, Lektor Rausch
Michelwitz, 10:30 Uhr: Gottesdienst, Lektor Rausch
Pödelwitz, 14:00 Uhr: Fahrradgottesdienst, Pfr. Dr. Reiprich

Gatzen, 09:00 Uhr: Gottesdienst, Pfr. Dr. Reiprich
Pegau, 10:30 Uhr: Gottesdienst zum Schulanfang mit Taufe, 
    Pfr. Dr. Reiprich / Mühlbach / Band
Groitzsch, 10:30 Uhr: Gottesdienst zum Schulanfang im Kiga
    Schilfkörbchen, Gogolin-Kirmse / Müller (siehe S. 10)

Elstertrebnitz, Kirche Trautzschen (!), 09:00 Uhr: Gottesdienst,
    Lektorin Eltzschig
Pegau, 10:30 Uhr: Gottesdienst, Lektorin Eltzschig
Audigast, 14:00 Uhr: Gemeindefest, Pfr. Dr. Reiprich / 
    Gospel-Projektchor (siehe S. 10)

Großstorkwitz, 09:00 Uhr: Gottesdienst, Lektorin Eltzschig
Michelwitz, 09:00 Uhr: Gottesdienst, Pfr. Dr. Reiprich
Pödelwitz, 10:30 Uhr: Gottesdienst, Lektorin Eltzschig
Groitzsch, 10:30 Uhr: Gottesdienst mit AM und Taufe,
    Pfr. Dr. Reiprich / Vorstellung der KV-Kandidaten

Auligk, 09:00 Uhr: Gottesdienst, Vikarin Thom
Audigast, 10:30 Uhr: Gottesdienst mit AM, Vikarin Thom
Pegau, 10:30 Uhr: Gottesdienst mit KV-Wahl / mit Chor
Pödelwitz, 17:00 Uhr: Polit. Abendgebet, Christine Müller
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POLITISCHES ABENDGEBET IN PÖDELWITZ
Sonntag, 14.06. und 12.07., jeweils 17 Uhr
Das ökumenische politische Abendgebet 
möchte den ganzen bewohnten Erdkreis in 
Betracht ziehen, unsere Polis (griechisch = 
Stadt), unser Land, unsere Welt und ge-
meinsame spirituelle Erfahrungen in den 
Vordergrund rücken.
Politisch beten heißt, die großen Wünsche 
nach Gerechtigkeit, Frieden und den 
Erhalt der Umwelt formulieren. Die großen 
Wünsche nach Glück und Heil, ein men-

schenwürdiges Leben für alle und Dank-
barkeit für das, was uns das Leben schenkt, 
hat man nicht einfach so. Indem wir ler-
nen, sie gemeinsam auszusprechen, kön-
nen sie auch uns verändern.
Dazu möchten wir herzlich einladen in 
den Monaten Juni und Juli im Anschluss 
an den Kuchensonntag in die Kirche 
Pödelwitz.

Christine Müller mit „Pödelwitz hat Zukun“

HERZLICHE EINLADUNG ZU DEN KINDERBIBELTAGEN IM SOMMER 2026
In der letzten Sommerferienwoche finden 
vom 04.08. – 06.08., jeweils von 09:00 – 
14:00 Uhr, unsere traditionellen Kinder-
bibeltage in Groitzsch statt. Ich freue mich 
auf die gemeinsame Zeit! 

Anmeldungen bitte im 
Pfarramt 034296/42211 
oder bei mir unter 
0157/77896664.

Jana Pönisch

ZELTGOTTESDIENST IN AUDIGAST
Am 14. Juni um 10:00 Uhr wollen wir im 
Rahmen unseres Dorf- und Kinderfestes 
wieder einen Zeltgottesdienst feiern. 
Mitgestalten wird ihn musikalisch der 
Posaunenchor Pegau. Wir laden alle ein, 
mit uns diesen sommerlichen Freiluft-
gottesdienst zu feiern. Wer möchte, kann 
im Anschluss noch das Fest und auch 
Mittagessen genießen.               OGV Audigast

Auch in diesem Jahr begrüßt uns wieder ein Spruchband zur Jahreslosung an der Kirche 
Groitzsch. Dieses wurde wieder von der Jungen Gemeinde liebevoll gestaltet. Dafür möchten 
wir uns ganz herzlich bei der Jungen Gemeinde bedanken.                                          Kai Rausch

„GOTT SPRICHT: SIEHE ICH MACHE ALLES NEU“
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„GEH AUS, MEIN HERZ, UND SUCHE 
FREUD …“
Unser Gemeindefest am Sonntag, 30.08., 
14 Uhr, Kirche Audigast
Unser Fest beginnt 14:00 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst in der Audigaster 
Kirche. Danach stärken wir uns bei Kaffee, 
Kuchen und geselligem Miteinander, bei 
dem wir nicht nur nach „Freud“ suchen – 
sondern diese sicherlich auch finden.
Höhepunkt ist gegen 16:30 Uhr dann der 
Abschluss des Gospelprojektes unserer 
Kirchgemeinde mit einem kleinen, aber 
feinen Konzert.
Lassen Sie sich diesen fröhlichen Tag nicht 
entgehen!                 Ihr Pfr. Dr. Torsten Reiprich

RÜCKBLICK OSTERSONNTAG IN AUDIGAST
Jesus Christus ist auferstanden – er ist wahr-
haft auferstanden. Mit diesem Ruf feierten 
wir Ostern, das Fest der Auferstehung un-
seres Herrn. Diesmal ging es zum Familien-
gottesdienst in Audigast um die Farben, 
die von Ostern erzählen. 
Die Ostergeschichte beginnt in der Dunkel-
heit mit der Farbe Schwarz. Mit Rot geht 
die Sonne auf und Orange steht für das 
Salböl, das die Frauen bei sich tragen. Im 
grünenden Garten überlegen sie, wie sie 
den grauen Stein von der Grabeshöhle bei-
seiteschieben können. Am Ende erscheint 
der Engel im hellen Weiß und verkündet 
die Auferstehung. Voller Freude verkünden 
sie ihren Freunden davon. Dafür stand die 
Farbe Gelb. Jesus ist nicht tot! Er lebt  bei 
Gott im Himmel. So endet die Geschichte 
mit der Farbe Blau. Und Sie geht weiter, 

wenn auch für uns Ostern wird. Was damals 
geschah, bleibt nur eine ferne Geschichte, 
wenn wir nicht auch die Kraft erfahren, die 
in ihr steckt: Ostern geschieht auch jetzt! 
Der Gottesdienst wurde vom Kirchenchor 
ausgestaltet und am Ende konnten alle 
mithelfen, einen Osterstrauß mit farbigen 
Bändern passend zur Geschichte zu 
schmücken.                               Ihre Jana Pönisch
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WGT 2026 – BRINGT EURE LAST
Am 6. und 7. März feierten wir in Groitzsch 
und in Audigast den Weltgebetstag. Mit 
Bildern, Texten und Livemusik bekamen 
wir Eindrücke von Nigeria - im liebevoll 
gestalteten Kirchen- bzw. Gemeinderaum.
Danach konnten wir bei einem gemein-
samen Essen kulinarische Köstlichkeiten 
aus Nigeria genießen. Herzlichen Dank für 
alle Vorbereitungen und an die Mitwirkenden!

KOMM, WIR SCHENKEN UNS ZEIT…
Am 25. April hatte das Team Familienkirche 
wieder zum Entdecken eingeladen, dieses 
Mal nach Michelwitz. Der Nachmittag 
stand unter der großen Klammer „Zeit 
und Ewigkeit“. Bei schönstem Frühlings-
wetter haben sich große und kleine 
Kirchenentdecker wieder an verschiedenen 
Stationen Gedanken gemacht: Wie messen 
wir Zeit? Was fühlt sich „ewig“ an?
Angeregt durch die wunderbare Einheit 
von Kirche und Friedhof in Michelwitz 
haben wir überlegt, wie wir uns den 
Himmel vorstellen. Mit kräftigen Farben 
entstanden so Bilder von Regenbögen, 
Engeln und Blumenwiesen, die Gottes 
Reich erkennen lassen. Über den Kreislauf 
des Lebens und die Kraft der Auferstehung 
konnte man an zwei anderen Stationen 
nachdenken: Wie im Gleichnis vom Sämann 

wurden Körner in die Erde gelegt, die jetzt 
wachsen und Früchte hervorbringen kön-
nen. Und wer das Lösungswort der Bilder-
suche erfolgreich zusammengesetzt hatte, 
bekam ein kleines Kreuz geschenkt: als Er-
innerung daran, dass Jesus uns das große 
Geschenk des ewigen Lebens gemacht hat. 
Ein besonderes Highlight war für die 
Besucherinnen und Besucher die Bestei-
gung des Kirchturms. Sie konnten die 
Michelwitzer Einwohner mit außerplan-
mäßigem Glockenläuten verwundern und 
das Gelege der Turmfalken bestaunen. Die 
zahlreichen guten Gespräche, die Leben-
digkeit der Gemeinschaft und das 
wachsende Team sind eine große 
Ermutigung und machen Vorfreude auf 
den nächsten Kirchenentdeckernachmittag 
am 07.11.2026 ab 15:30 Uhr in Groitzsch.

OSTERNACHT IN GROITZSCH
„Der Herr ist auferstanden, Er ist wahrhaig auferstanden.“
Auch in diesem Jahr fand am Ostersonntag um 6 Uhr die 
Osternacht statt. Diese wurde von Lektor Rausch und der 
Jungen Gemeinde gehalten. Anschließend versammelte man 
sich im Gemeinderaum zum traditionellen Osterfrühstück. 
Allen Helfern sei an dieser Stelle ein großes Dankeschön gesagt.

Das Pfarramt
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WAS MACHEN WIR EIGENTLICH IN …  DER CHRISTENLEHRE?
In Groitzsch haben sich die Kinder über 
eine längere Zeit mit dem Propheten Jesaja 
beschäftigt. Die Zeit, in der Jesaja lebte, war 
geprägt von Krieg, Angst und Hoffnungs-
losigkeit. Besonders die Armen litten unter 
der Ungerechtigkeit, die im Land herrschte. 

Als Prophet Gottes macht Jesaja darauf 
aufmerksam. Das war ein schwieriger Job, 
denn viele wollten nicht hören. Und 
mitten hinein erklingt der Traum Jesajas. 
Er erzählt von der Welt, wie sie Gott ge-
wollt hätte. Offensichtlich hat Jesaja nicht 
beschrieben, wie die Welt ist. Er schenkt 
uns dieses Sehnsuchtsbild vom Frieden. 
Auch wenn wir Menschen vom Frieden 
träumen, wissen wir, dass es im Alltag und 
im Leben nicht so einfach ist. Und es sind 
genau diese Bilder, die uns zum Nach-
denken bringen, die Mut machen, die uns 
zu Veränderungen in unserem Leben an-
regen. Die uns Menschen zum Frieden er-
mutigen. Zum Anschauen sind die Arbeiten 
in der Kirche ausgestellt.     Ihre Jana Pönisch

JESU – DER GUTE HIRTE
Jesus war sehr oft mit vielen Menschen zu-
sammen. Für alle hatte er ein offenes Ohr, 
niemanden grenzte er aus. Wenn jemand 
zu ihm kam, nahm er ihn freundlich auf 
und setzte sich sogar mit ihm an einen 
Tisch. Das passte vielen Menschen nicht. 
Sie schimpften über Jesus. Deshalb erzählte 
er ihnen diese Geschichte:

Das verlorene Schaf
Es war ein Schäfer, der hatte 100 Schafe. 
Eines der Schafe war besonders neugierig 
und büchste aus. Es lief und lief – so weit, 
dass es den Weg nach Hause nicht mehr 
wusste. Mittlerweile hatte auch der Schäfer 
bemerkt, dass eines seiner Schafe fehlte.
Während die anderen 99 Schafe friedlich 
auf der Wiese warteten, machte sich der 
Schäfer auf die Suche nach dem verlorenen
Schaf. Er suchte und suchte, bis er das Schaf

endlich fand. Der Schäfer war aber nicht 
böse, sondern freute sich riesig, nahm das 
Schaf huckepack und trug es nach Hause.
Als der Schäfer wieder zu Hause angekommen 
war, rief er seine Freunde und Nachbarn 
zusammen und sagte zu ihnen: „Freut 
euch mit mir, ich habe mein verlorenes 
Schaf wiedergefunden!“ (nach Lukas 15,4-7)
Genau so ist es auch bei Gott: Gott will 
nicht, dass jemand von den Menschen 
verloren geht. Er liebt und beschützt jeden 
Einzelnen von uns.
Für Gott ist jeder Mensch wertvoll.
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Samstag, 27.06., 17:00 Uhr, Kirche Großstorkwitz
Im Blechbläser-Ensemble der Musikschule Leipzig 
„Johann Sebastian Bach“ musizieren seit 2023 fort-
geschrittene junge Musiker, die ihr Können und ihre 
Spielfreude bei verschiedenen Anlässen unter Beweis 
stellen. Ihre Konzertprogramme spannen den Bogen 
von Bach über Verdi bis zu Werken moderner Kom-
ponisten. Dabei sind Interpretationen von Film- und 
Popmusik bei den Musikern und ihrem Publikum 
besonders beliebt. Herzliche Einladung zu diesem be-
sonderen Musikerlebnis, der Eintritt ist frei.

NACHRICHTEN AUS PEGAU

GEMEINDEFEST IN PEGAU
Sonntag, 21.06., 15:00-18:00 Uhr

Unser Gemeindefest startet 15:00 Uhr mit der Auf-
führung des Kindermusikals „Der verlorene Sohn“ 
in der Kirche Pegau. Es singen Kinder der Kurren-
den Pegau und Bad Lausick. 
Danach laden wir zum Fest im Pfarrgarten.
Wir sind dankbar für leckere Kuchenspenden und 
jede tatkräftige Hand beim Auf- und Abbau und 
freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Tag.

Ihr Pfr. Dr. Torsten Reiprich

Sie wollen beim Gemeindefest mithelfen?
Das ist wunderbar! 
- So., 21. Juni, stellen wir ab 09:00 Uhr die Zelte, Tische und Bänke auf und bereiten  
   das Fest vor. Gerne können Sie bis 10:30 Uhr Ihren Kuchen im Lutherhaus abgeben.
- Am Montag, 22. Juni, bauen wir ab 17:00 Uhr die Zelte wieder ab.
Vielen Dank für Ihre Hilfe.

IM KONZERT: BLECHBLÄSER-ENSEMBLE DER MUSIKSCHULE LEIPZIG

Sonntag, 23.8., 10:30 Uhr, Kirche Pegau
Wir wollen uns gemeinsam unter Gottes 
Segen stellen, Kraft und Ermutigung dafür 
mitnehmen. Besonders eingeladen sind 

die Schulanfangskinder, die in die 1. Klasse 
gekommen sind. 
Euch erwartet ein bewegter Gottesdienst 
mit Pfarrer Reiprich, Tobias und Band.

FAMILIENGOTTESDIENST ZUM SCHULJAHRESBEGINN
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Orgelkonzert mit Erläuterungen. 
Konstantin Heydenreich
Sonntag, 23.08., 17:00 Uhr, Kirche Pegau

Die Passacaglia – ein aus Spanien stammender Schreittanz – erfreute 
sich in der Musik des Barocks großer Beliebtheit. 
Doch dann folgten 100 Jahre Dornröschenschlaf und erst in der 
Romantik wurde die Gattung wiederbelebt.
Doch was genau ist eigentlich eine Passacaglia? Wie ist sie auf-
gebaut? Welche Komponisten haben sich an dieser Form versucht?

Auf diese und weitere Fragen gibt Kantor Konstantin Heydenreich Antworten.
Zudem erklingen u.a. Werke von Bach, Buxtehude und Mendelssohn.
Herzliche Einladung, der Eintritt ist frei.

ORGELKONZERT IN PEGAU

Mit Flötenklängen, Länderinformationen 
zu Nigeria, Liedern und Gebeten feierten 
die katholische und die evangelische Ge-
meinde am 6. März gemeinsam den Welt-
gebetstag im Lutherhaus Pegau. 
Danach gab es wieder ein geselliges Bei-
sammensein mit landestypischem Essen.
Vielen Dank an alle, die sich eingebracht 
haben. 

RÜCKBLICK: WELTGEBETSTAG

Zum Start in den Frühling wurden  beim 
Kreativabend für Frauen wieder kleine 
Kunstwerke geschaffen. Bei intensiven Ge-
sprächen entstanden große, bunte Blumen, 
lustige Sitz-Hähne, kleine Häschen und 
Vögelchen für den Osterstrauch und hübsch 
dekorierte, gestrickte Minikörbchen.
Dabei wurden alle Leckereien vom Mit-
bringbuffet gekostet. Vielen Dank an alle 
Gäste. Wir freuen uns schon auf den Herbst.

Das Kreativteam

RÜCKBLICK: KREATIVABEND
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Am Ostersonntag wurde Tobias Mühlbach als neuer Gemeindepäda-
goge offiziell eingeführt. 
Hier stellt er sich anhand seines Fotos vor.
Das bin ich: Tobias Mühlbach, Gemeindepädagoge in Pegau.
Auf dem Bild im Gespräch beim letzten „Kirchenentdecker“ in Michelwitz.
Ich trage mein Lieblingshemd, meine Lieblingshose und meine besten 
Schuhe. Die Perlenkette lege ich gerne um, wenn ich im Gottesdienst 
aktiv bin, vorne stehe. Sie ist bunt und vielfältig wie ein Regenbogen; 
wie die Kirche, wie Gott selbst.
Meine Frisur gleicht wohl eher einer Tonsur, aber mit Pferdeschwanz.
Wer mag, kann mich gerne kennenlernen :)

AUS DER GEMEINDEPÄDAGOGIK 

Der Ostersonntag begann auch in diesem 
Jahr 6:00 Uhr mit der Osternachtsfeier. 
Dabei ließen sich fünf Kinder auf eigenen 
Wunsch hin taufen (siehe Titelbild). 
Nach dem Osterfrühstück im Lutherhaus 
fand 10:30 Uhr der Ostergottesdienst mit 
Chor, Kurrende und Flötenkreis statt. 
Dabei wurde auch Tobias Mühlbach als 
neuer Gemeindepädagoge in Pegau einge-
segnet (siehe unten).

RÜCKBLICK: OSTERN IN PEGAU

FRIEDHOFSGEBÜHREN UND KIRCHGELD IN GROSSSTORKWITZ
Am Mittwoch, 3.6.2026 können Sie von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr Ihre offenen Gebühren 
direkt in Großstorkwitz im "Alten Konsum" bei Frau Zenker begleichen.

Heiderose Rabe gestaltete für ca. 40 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer eine berüh-
rende Andacht zum Schicksal von Noomi 
und ihren Schwiegertöchtern mit vielen 
Bezügen zum aktuellen Leben. 
Unter der alten Linde vor der Kirche gab 
es Kaffee und selbstgebackenen Kuchen 
und danach ein Orgelkonzert von Martin 
und Peter Scholle und Lieder zum Mitsingen.
Dankbar und glücklich planen wir eine 
Fortsetzung im nächsten Jahr.

ROGATE IN GROSSSTORKWITZ
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Im „Grünen Tal“ schloss sich neulich ein Kreis. Am 01.02.2001 
hatte der evangelische Kindergarten erstmals seine Pforten 
geöffnet. Heute geht eins der damaligen Premiere-Kinder im 
„Grünen Tal“ erneut ein und aus. Und zwar Richard 
Landgraf, dessen kleine Tochter Mathilda am 1. Februar – 
exakt 25 Jahre nach dem Beginn seiner Kita-Zeit und dem 
Startschuss des Kindergartens – genau hier mit der Einge-
wöhnung begann.
Für Richard Landgraf ist das „Grüne Tal“ ein gutes Stück 
Kindheitserinnerung, dessen Wärme und Herzlichkeit auch 
heute noch spürbar sind. „Schon beim Reinkommen fühlt 

man sich wohl.“ Das wünscht er sich genauso für seine Tochter. „Es war keine Frage, dass 
Mathilda ins ‚Grüne Tal‘ geht“, erzählt er. Auch optisch fühlt es sich ein bisschen an wie 
damals. Garderoben, Vogelnest-Schaukel, Kletterseil und selbst die Pinnwände sind ihm 
noch gut vertraut.
Nichtsdestotrotz hat sich enorm viel entwickelt. Maria Mönch schlägt ein Fotoalbum auf, 
das die Anfänge des Geländes zeigt: nicht viel mehr als eine Wiese mit einem alten 
Holunder. Gemeinsam mit den Eltern hat das Team in langen Arbeitseinsätzen das 
„Grüne Tal“ buchstäblich zum Blühen gebracht. Da wurden Sandkästen ausgehoben, 
Schaukeln aufgebaut, Bäume gepflanzt oder Klettertunnel gegraben. Immer mit dabei der 
kleine Richard, sein Papa und dessen Traktor, mit dem sogar Findlinge herangekarrt 
wurden. 
25 Jahre und einen Anbau später besuchen 46 Mädchen und Jungen das „Grüne Tal“. 
Zwischenzeitlich gab es Wartelisten mit rund 80 Kindern und einen Wechsel in die 
Trägerschaft der Diakonie. 
Sein Jubiläum feiert unser Kindergarten am 1. Juni. Es beginnt 14:00 Uhr mit einer 
Andacht in der Kirche, in der Raum sein soll für viel Dankbarkeit.

Cornelia Killisch, Diakonie Leipziger Land

NACHRICHTEN AUS PEGAU

VERANSTALTUNGEN IN DER ARCHE PEGAU
Am 25.07. findet 19:00 Uhr der nächste Lobpreisabend statt. Sie sind alle herzlich eingeladen.

WÄRME UND HERZLICHKEIT FÜR GENERATIONEN:                                                
UNSER EV. KINDERGARTEN „GRÜNES TAL“ FEIERT 25. JUBILÄUM
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FRAUENDIENSTE / FRAUENKREISE

Groitzsch
Mittwoch, 10.06. / 12.08. 
Einladung nach Audigast am 14.07.
jew. 14:00 Uhr

Audigast
Dienstag, 14.07. gemeinsamer Frauen-
dienst / 25.08.
jew. 14:00 Uhr
Einladung zur Johannisandacht am 24.6.

Auligk/Gatzen/Michelwitz
Mittwoch, 03.06. / 05.08.
Gatzen
Einladung nach Audigast am 14.07.
jew. 14:00 Uhr

Elstertrebnitz/Großstorkwitz
Montag, 17.08., 16:00 Uhr  
Großstorkwitz
Einladung zum Ausflug am 15.6 (Einzel-
heiten können Sie im Pfarramt erfragen.)

Arche Pegau
monatlich
Termine zu erfragen bei M. Engel 
(034296/75860)

GESPRÄCHSKREISE

Groitzsch
Nach Vereinbarung über Monika Wappler

Gatzen
Freitag, 14.08., 19:30 Uhr

KIRCHENKAFFEE GROITZSCH

Freitag, 05.06. / 03.07. / 07.08.
jew. 10:00 Uhr
Gemeinderaum Groitzsch

KINDER- UND JUGENDKREISE

Kinderkirche Pegau
1. Gruppe: donnerstags, 15:15 - 16:45 Uhr
2. Gruppe: donnerstags, 17:00 - 18:00 Uhr

Christenlehre Groitzsch
Kindergarten: dienstags, 14:45 - 15:30 Uhr
1. und 2. Klasse: donnerstags, 15:30 - 16:30 Uhr
3. bis 6. Klasse: mittwochs, 14:00 - 15:00 Uhr

KonArmanden
Einladung erfolgt nach der Sommerpause.

Junge Gemeinde
freitags, 20:00 Uhr
Gemeinderaum Groitzsch

GRUPPEN UND KREISE

ERWACHSENENKREIS

Freitag, 26.06. / 21.08.
jew. 19:30 Uhr
Pfarrhaus Pegau

HAUSKREIS PEGAU 

mittwochs, 1- bis 2-mal im Monat
jeweils 20:00 Uhr
Termine und Örtlichkeiten zu erfragen bei:
Antje Ahrendt (Tel. 01 76 / 64 43 19 27)

Veranstaltungsorte: siehe S. 18
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CHÖRE 

Kinderchor Groitzsch
Montag, 14:30 Uhr 
Grundschule Musikraum 005

Kirchenchor Groitzsch/Audigast   
Mittwoch, Termine nach Absprache
jew. 19:30 Uhr

Singkreis mit Frau Lippold
Dienstag, 16.06. / 18.08.
jew. 10:00 Uhr 
Gemeinderaum Groitzsch

Kinderchor Pegau (ab 4 Jahre) 
Freitag, 14:30 - 15:15 Uhr 

Kurrende Pegau (Kinderchor für Große) 
Freitag, 15:30 - 16:15 Uhr 

Kirchenchor Pegau 
Montag, 19:30 Uhr
jew. im Lutherhaus Pegau

TERMINE DES KIRCHENVORSTANDES / 
DER ORTSGEMEINDEVORSTÄNDE:

KV Groitzsch
Dienstag, 16. Juni 2026, 19:30 Uhr
Gemeinderaum Groitzsch

OGV Groitzsch-Pödelwitz
nach Vereinbarung
OGV Auligk-Gatzen-Michelwitz
nach Vereinbarung
OGV Audigast
nach Vereinbarung

KV Pegau
nach Vereinbarung

FLÖTENKREISE PEGAU

1. Klasse (1) Di. 14:15 - 15:00 Uhr
1. Klasse (2) Do. 14:00 - 14:45 Uhr
Gruppe 1: Di. 15:00 - 15:45 Uhr
Gruppe 2: Di. 15:45 - 16:30 Uhr
Gruppe 3: Di. 16:30 - 17:00 Uhr
Erwachsene: Do. 19:00 Uhr, 14-tägig
jew. im Lutherhaus Pegau

POSAUNENCHOR

Mittwoch, 19:30 Uhr
Lutherhaus Pegau

GRUPPEN UND KREISE

VERANSTALTUNGSORTE
Groitzsch: Pfarrhaus / Gemeinderaum, 

     Wiesengasse 3
Audigast: Pfarrhaus / Gemeinderaum
Gatzen: Pfarrhaus / Gemeinderaum
Michelwitz: Pfarrhaus / Gemeinderaum

Pegau: Pfarrhaus, Kirchplatz 6
              Lutherhaus, Grünes Tal 3 
              Arche, Bahnhofstr. 10
Großstorkwitz: ehemaliger Konsum
Elstertrebnitz: Gemeinderaum, F 51

GEBETSKREIS 

mittwochs, 19:00 Uhr
Arche Pegau

SENIORENKREIS

mittwochs, 14:00 Uhr
Lutherhaus Pegau



19FESTE UND ABSCHIEDE

HOHE UND RUNDE GEBURTSTAGE IN GROITZSCH DURFTEN BEGEHEN...

MIT GOTTES WORT BESTATTET WURDEN...

L ,     H;  ,     H.
D:    ,     H.                      Römer 14, 8

AUS DEN KIRCHGEMEINDEN VERSTORBEN SIND...

GETAUFT WURDEN...

EHEJUBILÄEN DURFTEN BEGEHEN...

ZUR JUBELKONFIRMATION EINGESEGNET WURDE...

Die Daten können in der gedruckten Ausgabe nachgelesen oder im 
Pfarramt nachgefragt werden. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Die Daten können in der gedruckten Ausgabe nachgelesen oder im 
Pfarramt nachgefragt werden. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
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Pfarrer Dr. Torsten Reiprich

Gemeindekoordinator Kai Rausch

Pfarramt/Friedhofsverwaltung Groitzsch

Simone Fieseler

✉  Wiesengasse 3

04539 Groitzsch

Montag, Donnerstag, Freitag

Dienstag

Mittwoch geschlossen

Gemeindepädagogin Jana Pönisch

Ev.-Luth. Kindergarten „Schilörbchen“

Leiterin Ulrike Weidemann

AltenpCegeheim „Katharina-von-Bora“

Leiterin Simone Rakut

Pfarramt/Friedhofsverwaltung Pegau

Nadine Zenker, Jens Ahrendt

✉  Kirchplatz 6

04523 Pegau

Montag, Mittwoch

Gemeindepädagoge Tobias Mühlbach

Kirchenmusikerin Ute Hönig

Leiter Posaunenchor Matthias Landgraf

Ansprechpartner Großstorkwitz G. Landgraf

Ansprechpartner Elstertrebnitz M. Engel

Ansprechpartner Kirche Pegau Dennis Alert

Ev. Kindergarten "Grünes Tal"

Ev. Kindergarten "Regenbogen" 

☎  03 42 96 / 4 93 56 | mobil: 01 71 / 8 02 06 75

☎  01 72 / 9 14 47 23 | kai.rausch@evlks.de

☎  03 42 96 / 4 22 11 | Fax: 03 42 96 / 7 43 15

E-Mail:  kg.groitzsch@evlks.de

www.kirchgemeinde-groitzsch.de

09:00 - 12:00 Uhr

15:00 - 18:00 Uhr

☎  03 42 96 / 74 49 13

☎  03 42 96 / 94 73 18

☎  03 42 96 / 45 60 

☎  03 42 96 / 7 64 64 

E-Mail:  kg.pegau@evlks.de

www.kirche-pegau.de

09:30 - 12:00 Uhr

☎  01 63 / 8 32 04 30

☎  03 42 96 / 7 52 03

☎  01 63 / 2 58 59 64 

☎  03 42 96 / 7 02 00 

☎  03 42 96 / 7 58 60 

☎  01 55 / 65 61 20 25

☎  03 42 96 / 4 97 46 

☎  03 42 96 / 90 08 52

Es gibt viele Möglichkeiten, wie Sie unseren Kirchgemeinden Gutes tun können:
Kirchgemeinde Groitzsch

Kirchgemeinde Pegau

IBAN: DE34 8605 5592 1260 2061 37

IBAN: DE40 3506 0190 1645 6000 17

Impressum
Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeinden Groitzsch & Pegau, Anschrift siehe oben | Auflagenhöhe: 1300 Stück

Redaktion und Satz: Jakob Melchert | E-Mail: jakob.melchert@evlks.de
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